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WieninZahlen .
StatistischeDatonvomMärz1933.

Strassenbahn undAutobus .
Wiodie Magistrats -Abteilungfür Statistik mitteilt ,

fuhrendieWienerstädtischenStrassenbahneneinschliesslichderStadtbahn
imvergangenenMärz10,941. 000,die städtischenAutobusse331. 000Wagenkilo-¬
meter .StrassenbahnundStadtbahnbefördertenimBerichtsmonate41,213. 000,
die städtischen Autobusso2,166 . 000Fahrgäste .

DerGas- ,Strom- ,Wasser-undBrennstoffvorbrauch .
Der Wasserverbrauch in Wien betrug im vergangenonMärz

7,500 . 000Kubikmeter,um826. 000Kubikmetermehrals imheurigenFebruar,hin-¬
gegenum17 . 000Kubikmoterwenigerals imMärz1932 .

Diestädtischen ElektrizitätswerkeerzeugtenimBerichts-¬
monate42,014 . 000Kilowattstunden Strom ;da sie im vergangenenFebruar
40,343. 000KilowattstundenundimvorhährigenMärz13,860. 000Kilowattstun-¬
den Strom orzeugt hatten,ergibt sich im Berichtsmonate gegenüberFebruar
1933eino Mehrerzeugungvon1,671 . 000KilowattstundenundgegenüberMärz
1932eine Mindererzeugungvon1,846 . 000KilowattstundenStrom.

DerGaskonsumimvergangenenMärzin Wienbotrug
29,861. 000Kubikmeter,um2,009. 000Kubikmeterwenigerals imheurigenFebruar
und um1,863 . 000Kubikmeterwoniger als im März1932 .

NachdemMonatsausweisder Magistrats - AbteilungfürSta¬
tistik wurden im Berichtsmonate in Wien157 . 000TonnenBrennstoffe verbraucht ;

dassindum63. 000Tonnenwenigerals imvergangonenFobruarundum62. 000Tonnen woniger als im März 1932 . Vonden im Berichtsmonate verbrauchten
157 . 000TonnenBrennstoffen ,von denen bloss 72 . 000Tonnen( Februar1932 :
104. 000Tonnen,März1932: 92. 000Tonnon)inländischeProduktewaren,ontfielen
nur16. 000TonnenaufdieIndustrie,umje . 000TonnenwenigoralsimFobru¬
ar 1933undimMärz1933.

DieSpareinlagoninWion.
DieSpareinlagenin WienbetrugenEndeMärzdesheuri¬

genJahres1,195,911. 000Schilling,um13,926. 000SchillingwenigeralsEnde
Februar .

370AusrückungenderFeuerwohr .
ImBerichtsmonateführte die WienerstädtischoPorufs-¬

fouorwehr370Ausrückungendurch ;das sind um89 Ausrückungenwenigeralsim
heurigenFobruarundum32Ausrückungenwonigerals imMärz1932. Vondenim
heurigenMärzdurchgeführten370Ausrückungenerfolgten74zuBränden,um9
BrandausrückungenmehralsimvorgangenenFobruar,hingegenum28Brandaus-¬rückungenwenigerals imvorjährigenMärz.
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